
Saarländischer Radfahrer-Buncl e.V.

MERKBLATT
über die

Private Tretrad-Versicherung
- stand 2002 -

Veß cherunsssch utz w rd den. von denVefeinen m saarändschen Radfahrcr Bund
e V (SRB) gem€ldeten Mitg iedern auf 0rundtage des oruppenversicherungsver-
trag€s des sRB - stand 2002 - gewäh rt.

a- GemeinsameBestimmungen
1- Der Veßicherunqsschlrtz erstreckt sich gemäß den nachstehefden Bestjm

mLrngen aufSchadenfäle, dieden veßicherten Personen b€im p|vaten Rad-
fahren zustoßen, d. h bei Fahrten, d e über den Spoftveßtcherungsvettraq
des Landessportverbande5 f ur das Saar and lLSVSt n jcht versichert sind.

2. Veß che|t sind alle trt tg eder der dem SRB anqeschtossene| Vere ne, die zu m
Vers cherunqsschutz anqeme detworden sino
scheidet ein vers chertes lrltqled aLrs dem vere n oder schetdet def vefein
ausdemsRBaus,90endetdamitaucirderVeßicherlnqsschutzfürdasen
ze ne veßicherte M lg ied.

5. a I Der Vers cherungsschutz beqinnt m t dem verlassen der woh nung und
endet nrch Rückkehr mitdercn Wi€dehetreten

b) Veßicherungsschutz besteht auch währ€nd Fahrten zu und von ener
Arbeiisstilite, beim ALrf- Lrnd Ab9te gen sowe Tmqen und Führen enes

4. a) Alrsgeschossen vorn Veßcherungsschutz snd Fahften, de berets m
Rahmen und llmtung der Sportveß cherung des LSVSversichets nd.

b) Nicht veßichert st dle Benutzuns € n€s Fahrfad€s be der Ausü buns elnes
Berufes

c) Nicht veß chert s nd Berufospoftlef

B- Unfallverslcherung
(ARAC Allgemelne)
1. Cegenstand derversicherung

Der Versicherunqssclr!tz Wird qewähdauf Cnrnd age derAl gerae nen Unf a
versicherunss Bed fqu nqen AUE 88). der anqescir ossefren zusatzb€dingun.
qen füf die Kinder Unfa versch€rung mt Enschluss von Vergiftungen, der
Besonderen Bed ngungen fürden E nschtussvon BergLngskosten in dieA
gemeine llnfallversicherunq sow e derZusätzbedrngungen für d € Crupp€n-
Unfa verslcherung, sowetsich nachfogend ke neAbweichunqen ergeben

2. Celtungsbereich
Der Veßicherunqsschlrtz umfasstUnfä ein defganzen WeLt



v€rsicherungssummen
D e Vers cher!ngssurnmer oetragen
FürdenTodesfal l
€
€

€

€

2 500. für Mits ieder bs zumvollendeten i4. L€benslahf,
s.000,- für nlclrtverheiEtete r\'ritgleder ab vo tendetem

14 Leb€nslafrr,
7 500, füfv€ffreratete Mitg ieder, ! nabhangig vom Alter

Die Le stuns erhöhtsich um
T 500, füf Mitg i€def m t3 unterhatsberechtigten Kindem und um
3 000,- füf Mitq iedef m t nrehr al5 3 unterhatsbercchtigten

Kindem
Für den hvaliditätsf all
€ 5T 000, crundsurnme
€ 153 000. Hochstleistuns
nte weiserAbänderunsvon!7r AUBsswifdbe Tei r iva di täten€Entschä
diqung nuf d:nn qewährt, wenn derfestgestelte Invalidtatsg.ad 20% und
nrehr beträgt.
Ein nach q T . AUB 88 festgest€lter nv:ldtälsgrrd wifd we fogl entschä
drqt:
von 20% 25% efolqlde Leistung nach der Feststelung,
von 26 % 50 % wird der 25 % übeßt€iq€nde satz zweifach.
von sr % - 74% wird ders0% übeßteiqende satz dfefach

Ab e nem fvaldtätssrad von 75% wrd bercts de i/laxirna entscrräd glrng
von€ 153.000, sezahlt
ütrerganEsteistung
€ 1.500, nach 6 Monaten Lrndwerere
€ 2 000. nach 9 Monaten
Bergun9skosten
€ 2.500,-
Kosmetische operationen
€ 2 500,
Krankenhaustag€9eld
c 14. ab1 lag derstatonären Behandluns

c - Häftpflichtversich€rung
{aRAO Allg€meine)
1. Cegenstand derversicherung

Der Veß ch€ru ngsschutz wifd gewäh{ auf CrLrndage der A geme nen Vef-
slcherungsb€dingrng€n füf dle Haftpfl chtv€ßcherung 1Al-tB), sowea slch
nachfo qend keine Abwe chLrnqen erqeben

2. Cettungsbereich
Abwe chend von q 4 5 der Al qem€rnen Veßicherunssbedinqunqen fuf d e
Haftpflchtverscherung ßHB) st die gesetzi€he Haltpflcht als m Ausand
vorkommenden Schadenereignissen e nqesch ossen.



De Leistlrng€n desVeßlcherer9 efolgen in Euro.

DeVefpflcirtung des Veßcherers git m t dem Ze tpunkt a s eriü t, an d€m
der€-Betrag beieinem n ändschen 0ed nstitLrtang€vresen lst

umf ang ales versicherungsschutzes

a) ll Erweiterung def qS 4 2 undiltret2 AHS wlrd Vers cher! ngs9chutz
:Lrch gewährt be Aisprrjchen enes Verensmitsiedes sesen en ver
sichertes Mits i€d enes anderen odef desseben Vereins eus Personen.
und/odef s:chscl räden Ausgeschlossen bl€iben Anspüche aus Schäden

Di€se Vertfagserweterlrng git ebenfals n telweiser Abanderung def
spotvefs ch€r! ng des lsvs. Abschniit B t2.6

b) Der Veßicherunssschulz sllt s! bsidiäf Demgemä ß sind ei9ene pr vat- und
Sport.H:ftpf chtvereicherungen vorl€istLrngspf chtiq ALrsqenorfmen
von derVor e siunsspr icht b elbenj€doch andeMetq bestehende cr!p-
pen veß cfreru ngsveitraqe

ausschlüsse

DerVeßicherunqsschLrtz bez ehts ch nichtaufd e gesetz iche Haflpf ichtdes
Eigefrtümers, Besitzeß, fa t€ß oderFührcrseines Kraft , Luft oderWasser
fahrzeuge5 wegen Schaden,,:iie dufch den CebfaLrch des Falrreuges veruf-

5. Deckungssumme

Die Deckung5s!Tnane betragt le Schadenercignis p:uschal fÜr Peßonen'
Lrnd/oderSachschäden € 1.000 000,

D - Rechtsschutzv€rsicherung
(ARAC Rechtsschutz)

1- Cegensta ncl der versicherung

De ARAC Rechtss.hltz sorgt nach E ntritt e nes Veßicherungsfa lesfür d e
wahrnehm!nq def rechtichen lntercssen der verscheten Personen und
traqi hi€fbe die enastehenden (osten Def Versicherungsschutz wird nach
M3 Bgabe der nachstehenden Vere n barunsen sewä irt es qe ten rn übf sen
d e951 20def Alqemenen BedlnsLrngenfürdleRechtsschutzveßch€rlrng
GRB75)

2. Celtungsbereich

Veßicheftrngsschutz w rd gewAh rt fü r Veßicherunqsfal e, di€ n Europa L nd
d€n außercuropäschen Anli€qerstairten des M ttelm€efes enlfel€n, sowel
fur de Wahrnehmung der fechUichen lnteressen des Versclr€rten del
Oerchtsstand n d esem Cebiets€seben st

3. Versicherungsumfang

Der Veßicherunqsschulz umf assa

:) di€ celendmachunq von Schadenersatzansprüchen aufqrund gesetz
lcher Haflpf ichtb€st mmLrngen m Rahmen des 514Abs l ARB75;

4_



b) d e veitedigltng in verfahren wegen des vo|Wlrfs defveretzurg einer
voßchr ft des stßf- oder ordnu nqsw driqke tenrcchts. Be Frciheitssträ-
fen sowie be Celdsimf€n Lrnd -buBen über € 260, snctCnacten , Stmf
aussetzungs, Strafaufschub- Lrnd Zahlungserleichterungsveifahren ein
gesclr ossen, ufd zwartuir lnsgesamt zwei Anträge je veßicherungsial

4. Versicherungsleistungen
DerVersicirercrträql
d die Kosten des Anwa ts nach defqes€tzichen cebührenordnungl
b) die Cerchtskoslen enschiieBlich der Zeusenqelder und sachveßüindj-

gengeb!hren sow e d e Vol streckungskosten;
d die Kosten des oegners, soweit d ese zutragen sjnd;
d) dieKosten, de m ALrs and aufgewendet weden müssen, umeinsfrelef

von Strafverfolgufgsmaßnahmen verschont zL b elben lKauUon).
5. Ausschlüsse

Der Veßicherungssclr !tz bezieht sich nicht auf die Wa h rneh rnung recht cher
hteressen der Versicherten as Egentrlmei Besitzer, Halteroder Fahfefvon
lllotofahrzelgen, dazu zahlen auch i/topeds, l\,tofus und Fahnader m t H tfs

6. Versicherungssumme
Der VersicheTer tdgt die (osten def nteressenwahrnehmung bs zu
€ 26.000,- je Veßicherunssf all.

E- Hinwelsefür den schadenfall
T leOerSchaden stdem

Veßicherungsbüro beim Laf dessportvef band f üf das Saarland
Hermann Neubergef-Sportsch u e 0ebaude54
66123 Saarbrücken
Ie : OOAI / 3479257 259. Fax 0681 /3879260

unverzÜql ch nach E f lritt des schadens auf den daf üf vof geseheren FofaLt-
aTen zu me oen.

2 Haftpflichßchadenfäl e, bei denen Schäden von mehras€1 500, vemutet
werden sowie Todesfarll€ in der Unfa lversicherung snd dem Veßicherungs
büfo sofort te eton sch oderte egmfsch z! me den

3. D e Schad€nmeldunqen sind sorgfä tiq und sew ssen haft auszufü len An den
Veßicheten gerchtete Schrftstücke sind der Schadenmeldung be zufü
sen

4. Cesef Stmfbefeh e, S$afverfügunqen bzw Bußseldbeschede in Rechts,
schukfä en st vom Veß ch€.ten (unabhängig von def Schadenmedung
be m Verscherunqsbüro) innehalb der E nspruchsfri5t von zwe Wochen
b€irn zuständgen Cerlcht bzw def zlnändigen Eelrörde schriftl ch oder zu
Pmtokol der Ceschältsste e Enspruch einzuleqen.

Di€ vertrzgsgese lschaf ter

ARAG

ARAo Platz 1
40472Dusseldof

des Saadänd schef Radf ahref-EL]ndes e V:

ARAC
Al gemelne Rechtssclr utz

ARAC Plaizl
40472Drls9edof


